
Ideenwerkstatt
ca. 1.300 m† BGF

Anhydritanlage/
Fördermaschine
ca. 1.300 m† BGF

Kesselhaus
ca. 500 m† BGF

Gebäudekomplex:
u.a. Kaue, Büros

Gebäudekomplex:
u.a. Kaue, Büros

Betriebsmittellager
ca. 6.500 m† BGF

Sortier- und Sichtanlage
ca. 1.600 m† BGF

Nordschacht

Die Zeche Ibbenbüren

Der Raum Ibbenbüren ist eine Kohleregion, die auf eine lange Berg-
bautradition zurückblicken kann.Das Ausstreichen von Kohlefl özen 
an der Erdoberfl äche ließ bereits im Spätmittelalter die erste Förde-
rung und Nutzung von Kohle zu. 

Das Kohlevorkommen liegt unter dem Dickenberg und dem Schaf-
berg, wo sich ein räumlich eng begrenzter Karbonhorst befi ndet. Der 
im Vergleich zur Ruhrkohle starke Inkohlungsprozess hat zu einer 
sehr hochwertigen Anthrazitkohle geführt.
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Aktuell werden in der Zeche rund 1,9 Mio. t von etwa 2.400 Mitar-
beitern jährlich gefördert. Pro Bergmann sind das in einer
Schicht mittlerweile rund 7,5 Tonnen. 

Von der geförderten Menge werden 1,5 Mio. t direkt im benachbarten 
Kohlekraftwerk eingesetzt. Die restliche Menge wird auf dem Wär-
memarkt abgesetzt.

Die Zeche ist auf dem neuesten technischen Stand und gilt als eine 
der modernsten Anlagen in Europa. Auch im Bereich Geothermie
werden Potenziale gesehen.
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